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Herbstmeistertitel für KK Europlast Dellach 
 

 
 

 Silvana´s Tennis Cafe – KK Pizzeria Glory      1 – 11    
Einen versöhnlichen Abschluss der ansonsten etwas missglückten Herbstsaison gab es für KK Pizzeria Restaurant Glory. Durch die mit 
Abstand beste Saisonleistung sind nun auch sie erstmals auswärts siegreich. Besonders in der zweiten Hälfte der Partie spielten Sigi 
Oberhauser mit der besten Schrift des Abends (268) und Joschi Rabljanovic (250), dem endlich auch einmal eine seinem Potential 
entsprechende Partie aufging, groß auf. Nach der ersten Hälfte des Spiels durften die Heimischen unter Einrechnung ihres Jokers noch 
Hoffnung hegen, die bis dahin aufgerissenen 26 Holz Rückstand noch aufholen zu können. Dieses Unterfangen unterbanden aber die 
Gäste eindrucksvoll. Aber auch Neuling Silvana´s Tennis Cafe durfte mit der Herbstsaison insgesamt zufrieden sein. 
 Schnaps Macher St. Jakob – SK Bürgerau olina Lienz     10 – 2      
Dass die Gastgeber aus St. Jakob die Herbstmeisterschaft auf einem Stockerlplatz beenden würden, damit hatten wohl nicht einmal sie 
selber gerechnet. Diesen Platz sicherten sie sich in einem der beiden Spitzenspiele dieser Runde in einem packenden Spiel gegen 
Bürgerau. Letztere hatten dabei den eindeutig besseren Beginn und starteten mit +27 Holz. Aber schon nach dem zweiten Paar hatten 
die Heimischen bereits alles wieder aufgeholt, die Partie war wieder völlig offen. In der zweiten Hälfte des Spiels ging der Aufwärtstrend 
für Schnaps Macher zuerst weiter, sie gingen mit 28 Holz in Front. Nach dem ersten Satz der Schlusskegler schien alles klar, Helmut 
Kleinlercher hatte sein Team auf +49 Holz gebracht, dennoch mussten sie im zweiten Satz noch zittern, denn die Gäste holten durch 
die beste Schrift des Abends von Koni Mattersberger noch mächtig auf, doch der Sieg blieb letztendlich in St. Jakob. 
 KK Europlast Dellach – Hotel Sunshine Damen       9 – 3     
Der Absteiger aus der Oberliga wurde in Summe im Herbst seiner Favoritenrolle gerecht, daher ist auch der Herbstmeistertitel nicht 
ganz unerwartet. In diesem Kärntner Derby hatten allerdings zuerst die Damen den klar besseren Beginn. Christine Mentil nahm ihrem 
Gegner 32 Holz ab. Aber auch hier war nach dem zweiten Paar schon wieder alles offen. Stefan Kristler hatte mit tollen 263 Holz alles 
wieder aufgeholt. In der zweiten Teil der Partie ließen dann Kristler´s Mannschaftskollegen nichts mehr anbrennen. Souverän brachten 
sie die Partie ins Trockene, wobei besonders Sebastian Tiefnig als Schlussmann mit 275 Holz erneut die Rundenbestschrift schaffte - 
mit drei Rundenbestschriften mehr als jeder andere Spieler der Unterliga im Herbst - und damit alles klar machte. 
 KK Cafe Central – KK Liebherr Lienz    8,5 – 3,5 
Nach der Tabelle der Vorrunde war dies das Spitzenspiel der Runde Erste gegen Zweiter. Die im Spiel dann gezeigten Leistungen 
machten aber beide Teams nicht zufrieden. Cafe Central durfte sich wenigstens aber über einen Sieg mit mäßiger Holzzahl freuen und 
sicherte sich damit zumindest den Vizeherbstmeistertitel. Die Gäste verloren durch diese Auswärtsniederlage die weiße Weste in der 
Auswärtswertung. Bis dahin waren sie die einzige Mannschaft, die Auswärts heuer noch nie verloren hatte. Dabei waren sie zur Halb-
zeit des Spiels nach gutem Beginn noch mit 47 Holz voran, doch während ihnen in der Folge nicht mehr viel gelang, spielten die Gast-
geber durch Eckhard Patschg und Günther Petutschnig nochmals groß auf und drehten die schon verloren geglaubte Partie. 
 KK Tanzpub Life – KK Getränke Leiner       3 – 9  
Dieses Kellerderby hatte mehr Spannung zu bieten als manch anderes Spiel. Getränke Leiner gelang durch den jungen Matthias Leiner 
ein schöner Start, wodurch er sein Team mit 24 Holz voran brachte. Im zweiten Duell konterten die Gastgeber durch Lisl Dalpra, wo-
durch sich Tanzpub zur Halbzeit bei 2:2 Punkten mit 12 Holz im Vorteil sah. Die Antwort der Gäste lies nicht lange auf sich warten, 
denn schon im nächsten Aufeinandertreffen zweier Kegler schlug das Pendel durch die beste Schrift des Abend durch Riccardo Vietz 
(261) wieder zu Gunsten von Leiner aus. Den dadurch erspielten Vorsprung von 31 Holz lies sich dann der routinierte Markus Leiner 
als Schlussmann nach tollem ersten Satz und trotz einem mäßigem zweiten Satz nicht mehr abnehmen. 
 
Nachtragspiel (10.Runde): 
 SK Bürgerau olina Lienz – KK Tanzpub Life       9 – 3     
Diese Nachtragspartie lebte vor allem durch den tollen Startvorteil, den Christian Mattersberger mit der Mannschaftsbestschrift (267) 
erreichte. Die damit erspielten +46 Holz baute Günther Lukasser als nächste Spieler auf 78 Holz aus, womit die Entscheidung gefallen 
war. In der zweiten Hälfte des Spiels verwalteten die Mannschaftskollegen diesen Vorteil geschickt gegen die vehement anstürmenden 
Gegner, die durch Doris und Alexander Berger die besten Schriften ihrer Mannschaft schafften. Zu mehr als Spielerpunkten reichte es 
aber nicht mehr. Die Gäste bleiben damit die einzige Mannschaft, die sich im Herbst noch über keinen vollen Erfolg freuen konnte, 
während Bürgerau der erste Anwärter auf einen Podestplatz bleibt. 
 KK Getränke Leiner – KK Europlast Dellach       1 – 11    
Vom ersten Schub an waren in diesem Nachtragsspiel die Rollen klar verteilt. Schon nach den Startkeglern waren die zu favorisieren-
den Gäste aus Kärnten mit 27 Holz plus gestartet. Diesen Vorteil bauten sie in der Folge Spieler um Spieler aus. Lediglich Riccardo 
Vietz gelang es, für sein Team zu punkten. Alle anderen Spielerpunkte waren zum Teil klar unerreichbar fern. Am Ende durften die 
Dellacher mit einem nie gefährdeten Auswärtssieg die Heimreise antreten. Die Basis für den vollen Erfolg hatten sie in die Volle gelegt, 
wo sie den 71-Holz-Vorsprung herausgeholt hatten, denn im Abräumen waren beide Mannschaften in Summe ident. 
 
 

Die gesammelten Ergebnisse: 
 Silvana´s Tennis Cafe – KK Pizzeria Rest. Glory       1 – 11     891 – 987     
 Reinhard Rainer 237 bzw. Sigi Oberhauser 268 
 Schnaps Macher St. Jakob – SK Bürgerau olina Lienz     10 – 2    949 – 933   
 Helmut Kleinlercher 252 bzw. Konrad Mattersberger 264 
 KK Europlast Dellach – Hotel Sunshine Damen       9 – 3     989 – 924 
 Sebastian Tiefnig 275 bzw. Christine Mentil 248 
 KK Cafe Central – KK Liebherr Lienz    8,5 – 3,5    925 – 900  
 Günther Petutschnig 252 bzw. Renato Ceklan 235 
 KK Tanzpub Life – KK Getränke Leiner       3 – 9         909 – 933  
 Alexander Berger 240 bzw. Riccardo Vietz 261 
 
Nachtragspiel (10.Runde): 
 SK Bürgerau olina Lienz – KK Tanzpub Life       9 – 3     997 – 926     
 Christian Mattersberger 267 bzw. Alexander Berger 250 
 KK Getränke Leiner – KK Europlast Dellach       1 – 11     910 – 981     
 Markus Leiner 235 bzw. Stefan Kristler und Horst Kleinsasser 257 
 

 spielfrei: KK ARBÖ Lienz 
 

 Rundenbeste(r): Sebastian Tiefnig (KK Europlast Dellach) mit 275 Holz 
 

 



Tabellenstand Unterliga nach der 11. Runde: 
1.     KK Europlast Dellach 10 86,0 – 34,5 9.808 16 
2.     KK Cafe Central 10 78,0 – 42,0 9.750 14 
3.     Schnaps Macher St. Jakob 10 73,0 – 47,0 9.704 14 
4.     SK Bürgerau olina Lienz 10 70,0 – 50,0 9.659 14 
5.     KK Liebherr Lienz 10 71,5 – 48,5 9.661 12 
6.     KK ARBÖ Lienz 10 61,5 – 58,5 9.581 10 
7.     Silvana´s Tennis Cafe 10 51,5 – 68,5 9.403   8 
8.     Hotel Sunshine Damen  10 48,5 – 71,5 9.347   8 
9.     KK Getränke Leiner   9 48,5 – 59,5 8.369   8 
10.     KK Pizzeria Rest. Glory   9 38,5 – 69,5 7.598   4 
11.     KK Tanzpub Life 10 21,0 – 99,0 8.915   0     


